
Emmenhausen. Böllerschüsse zu
Ehren der 20 Jahre währenden
Partnerschaft mit Emmenhau-
sen aus dem Allgäu sind jetzt im
Bovender Emmenhausen abge-
feuert worden. Nach dem Fest-
kommers für die Partnerschaft
ging es musikalisch in den Sü-
den. Im hiesigen Dorf mit 170
Einwohnern spielten die Südti-
roler Spitzbuam für rund 600
Partygäste auf. Zwei Geburtsta-
ge gab es außerdem zu feiern in
Emmenhausen in Niedersach-
sen: Die Feuerwehr gibt es seit
85 Jahren, die Jugendfeuerwehr
ist nun 40 Jahre alt. enz

Drei Geburtstage bei Feuerwehr und Partnerschaft

Laute Glückwünsche

15 Frauen und Männer gehen diesmal auf Tour am Thie in Waake: Jeden Mittwoch sind die emsigen Wanderer vom Kneipp-Verein Göttingen unterwegs. Hinzmann

„Bewegung ist das halbe Leben“
Jeden Mittwoch geht der Kneipp-Verein Göttingen auf Tour / Heute führt die Route rund um Groß Schneen

Göttingen/Waake. Kurz vor 10
Uhr steht Helga Löblein an der
Bushaltestelle in Waake. Sie will
nicht etwa nach Duderstadt fah-
ren. Sie holt ihre Mitwanderer
ab. An diesem Mittwoch ist sie
WanderführerinfürdenKneipp-
Verein Göttingen.

Der Bus kommt. Viele steigen
aus. 15 Wanderer zählt Löblein.
Oft seien es 20, 30. Seit rund
zehn Jahren ist Löblein dabei.
Drei- bis viermal im Jahr über-
nimmt sie die Leitung. Weil sie
in Waake wohnt, ist diesmal
dort der Startpunkt. Die meisten
„Wandersleut“ sind mit dem Bus
gekommen, der ein oder andere
nutzt sein Auto.

Das Brotmuseum in Ebergöt-
zen ist heute das Ziel der Wan-
dertour. Vom Restaurant dort
hat Löblein eine Speisekarte be-
kommen: Spaghetti, Schnitzel,
Gemüseteller – schnell fragt sie
die Wünsche der Teilnehmer ab
und gibt per Handy die Bestel-
lungen durch. So mancher
möchte lieber Kaffee und Ku-
chen oder ein belegtes Brötchen.
Am wichtigsten ist für alle aber
ohnehin das Beisammensein.
Viele Freundschaften sind auf
den Touren schon entstanden.

Dann geht es los in Richtung
Bösinghausen, am Ehrenmal
und an der Wassertretstelle vor-
bei, durchs Weißwassertal bis
zum Brotmuseum. Schon lange
sei der Verein daran interessiert,

eine Wassertretanlage zu be-
kommen, sagt der Vorsitzende
Gerhard Huhnold. Das Tretbe-
cken in Bösinghausen zeigt, dass
das gar nicht so einfach wäre.
Auch so ein Becken verlangt
Pflege. Den meisten Teilneh-
mern schwimmt an diesem Tag
zu viel Laub im Wasser.

Etwa anderthalb Stunden sind
die Wanderer unterwegs. Sie se-
hen Felder, Trecker, Siedlungen
und Wasser. Dann essen sie ge-
meinsam zu Mittag, bevor es auf
den Rückweg geht. Christa Heil-
mann nimmt lieber den Bus
nach Göttingen.

Immer sind die Strecken so
organisiert, dass von Start und
Ziel öffentliche Verkehrsmittel
fahren. Wie fast immer ist Heil-

mann mit ihren 85 Jahren die äl-
teste Teilnehmerin. Es sei die
erste Saison, in der sie mit Stock
gehe. Der gebe ihr ein besseres
Gefühl. „Man muss es einfach
machen“, appelliert sie an ande-
re, das Wandern auch im Alter
zu probieren. Und nicht nur sie
lobt, dass man sich nicht anmel-
den muss für die Wandertouren,
sondern einfach vorbeikommen
kann. „Wir haben das Wandern
über Jahrzehnte im Programm“,
sagt Huhnold: „Bewegung ist
das halbe Leben.“ Im Kneipp-
schen Denken sei körperliche
Aktivität eine der fünf Säulen
der Gesundheit.

„Die Männer sind immer in
der Unterzahl“, sagt Teilnehmer
Ernst Fahlbusch. „Die Frauen

sind aktiver“, räumt er ein. Ihn
habe seine Frau zum Kneipp-
Verein gebracht. Sie betreibt
dort Aqua Jogging. Mittlerweile
engagiert er sich als Wanderfüh-
rer. Er habe den Einzugskreis
erweitert, lobt ihn Elke Stalder
(75) aus Bovenden. Die Wande-
rung von Walkenried ist ihr in
guter Erinnerung geblieben.
Und Fahlbusch hat noch viele
gute Ideen.

Heute wandert der Kneipp-Verein
rund um Groß Schneen. Die Ab-
fahrt aus Göttingen ist um 9.58
Uhr angesetzt mit dem Bus der
Linie 140 vom Zentralen Omni-
busbahnhof am Bahnsteig K. In-
fos: kneipp-verein-goettingen.de,
Telefon 05 51 / 6 73 95.

VOn UTe LAwrenZ

Theater für
Burg-Jubiläum

Bovenden. „Alles Theater –
Vorbereitungen auf das große
Jubiläum der Burg Plesse aus
der Sicht des Schauspiels“ lau-
tet der Titel des Vortrags beim
Dämmerschoppen am Diens-
tag, 26. August, auf der Burg
Plesse. In Zusammenarbeit
mit dem „Theater im OP“ in-
szeniert Referentin Gudrun
Keindorf ein Schauspiel zur
Geschichte der Burg. Vorge-
stellt werden Stand der Re-
cherche und erste Textpro-
ben. Die Dämmerschoppen
werden von April bis Oktober
jeweils am letzten Dienstag
im Monat angeboten. Treffen
ist um 19.30 Uhr im Gewölbe-
keller. enz

Austausch für
Tinnitus-Selbsthilfe
Göttingen. einen Gruppen-
abend zumAustausch veran-
staltet die Göttinger Selbsthil-
fegruppe in der Deutschen Tin-
nitus-Liga am Montag, 25. Au-
gust. er beginnt um 19 Uhr im
AOK-Gesundheitszentrum,
werner-von-Siemens-Straße 3
(dritte etage). enz

In Kürze

Nadeln und Konzert

Groß Schneen. Zu seinem
145-jährigen Bestehen hat der
Gesangverein Groß Schneen ein
Chorkonzert veranstaltet. In der
Carl-Friedrich-Gauß-Schule in
Groß Schneen traten auch Chö-
re aus der Gemeinde Friedland
und dem benachbarten Eichs-
feld auf. Das abwechslungsrei-
che Liederrepertoire aller Chöre
gab dem Jubiläum einen passen-
den Rahmen und sorgte bei den
Besuchern für gute Stimmung.

Bei einem Festessen am Tag
danach überreichte die Vorsit-
zende Adelheid Schmidt Mari-
anne Matthies und Heinz Bö-
ning die Urkunde zur Ehren-

mitgliedschaft. Die goldene Na-
del für 40-jährige Vereinszuge-
hörigkeit erhielten Annegret
Bielefeld, Irmgard Bruns, Ma-
rie-Luise Hübener, Ursula und
Volker Jandt, Bärbel und Hein-
rich Janz, Elisabeth Müller, Ute
Sander und Elli Schneider. Für
25 Jahre Vereinstreue wurden
Ursula Giebel, Emma Otto,
Christina Reisig, Peter Schröder,
Alexandra Strube und Hermann
Trümper mit der silbernen Na-
del ausgezeichnet.

Eine goldene Nadel vom
Chorverband Niedersachsen-
Bremen bekamen Annegret Bie-
lefeld, Irmgard Bruns, Marie-

Luise Hübener, Ursula und Vol-
ker Jandt, Bärbel und Heinrich
Janz, Eberhard Otto, Ute Sander
und Elli Schneider aus den Hän-
den von Karl-Heinz Sermond
vom Chorverband überreicht.

Die silberne Verbandsnadel er-
hielten Ursula Giebel, Emma
Otto, Christina Reisig, Peter
Schröder, Alexandra Strube und
Hermann Trümper. Besonders
geehrt wurden Eberhard Otto

für seine langjährige Vorstands-
arbeit und Stefan Kaden für sei-
ne 25-jährige Dirigententätig-
keit. In Aussicht steht nun eine
Feier zum 150. Jubiläum in fünf
Jahren. enz

145 Jahre Gesangverein Groß Schneen

Mit der Vorsitzenden Adelheid Schmidt (rechts): die geehrten Chormitglieder beim Jubiläumsfest. EF

Göttingen. Die Mountainbike-
Gruppe der Göttinger Sektion
im Deutschen Alpenvereins
(DAV) hat einen neuen Leiter:
Julian Gebhardt. Ihre erste Tour
mit Gebhardt veranstaltet sie am
Sonntag, 24. August. Nachdem
die frühere Leiterin weggezogen
war, gab es keine Aktivitäten
mehr. Ein Nachfolger wurde
nicht gefunden – bis Gebhardt
kam. Der 34-Jährige fährt seit
sechs Jahren Mountainbike und
hat schon viele Tages- und
Mehrtagestouren unternom-
men. Treffpunkt zu der Tour am
24. August ist um 14 Uhr die Ge-

schäftsstelle des DAV in der
Kurzen Straße 16.

Die Strecke führt über die
Plesse zum Hünstollenturm und
zur Mackenröder Spitze. Zurück
geht es durch das Kerstlingerö-
der Feld. Je nach Streckenbedin-
gungen und Fahrtechnik der
Teilnehmer kann der Schwierig-
keitsgrad angepasst werden. Ins-
gesamt werden 35 Kilometer
und 350 Höhenmeter überwun-
den. Anmeldungen nimmt Geb-
hard per E-Mail an julian.geb-
hard@gmail.com oder unter der
Telefonnummer 01 70/ 1 89 25 25
entgegen. enz

Neuer Leiter für DAV-Mountainbike-Gruppe

Tour zum Neustart

Ferienbetrieb
mit Frühstück

Nörten-Hardenberg. Auch in
den Sommerferien ist im
Mütterzentrum Nörten Be-
trieb. Die Dienstagsgruppe
trifft sich wieder regelmäßig.
Das Frühstück am Mittwoch
findet während der gesamten
Sommerferien statt. Sommer-
pause macht die Donners-
tagsgruppe. Die Freitagsgrup-
pe trifft sich spontan. Einge-
schränkte Öffnungszeiten hat
die Bücherei. Die Anmeldung
für die Frauenkleiderbörse
am Freitag, 19. September, be-
ginnt am Donnerstag, 28. Au-
gust, bei Monika Keiler, Tele-
fon 01 51 / 11 64 61 05. Der
Markt wird in der Nörtener
Zweigstelle der Kooperativen
Gesamtschule Moringen aus-
gerichtet. enz

Sommerfest bei
Naturfreunden
Göttingen. ein offenes Som-
merfest richten die natur-
freunde in der Ortsgruppe Gro-
ne am Sonnabend, 23. August,
ab 15 Uhr im naturfreunde-
haus, An der Springmühle 30,
aus. eingeplant ist auch Unter-
haltung für Kinder. enz

Von den Allgäuern abgefeuert: Böllerschüsse für Partnerschaft. EF

Hip Hop zum
Ausprobieren

Göttingen. „Move ’n Dance“,
der Hip-Hop- und Streetdan-
cebereich der Waspo 08, bie-
tet für Kinder und Jugendli-
che in den letzten beiden Fe-
rienwochen „Hip Hop zum
Schnuppern“ an. Das Trai-
nerteam zeigt für jeweils eine
Stunde die ersten Tanzschrit-
te. Den Anfang machen die
Mini-Kids ab vier Jahre am
Dienstag, 26. August, um
15.30 Uhr. Kinder bis 14 Jahre
treffen sich am Donnerstag,
28. August, um 16 Uhr auf
der Tanzfläche. Wer älter ist,
findet sich am Mittwoch, 27.
August, um 17 Uhr zum Ler-
nen der ersten Schritte ein.
Fortgeschrittene können ab
18 Uhr üben. Veranstaltungs-
ort ist das Sport-und Ge-
sundheitszentrum der Wa-
spo am Göttinger Kiessee.
Infos und Anmeldungen per
E-Mail an yesim.demiran@
gmail.com oder unter Tele-
fon 01 74 / 900 87 43 enz

12 VEREINE MITTWOCH, 20. AUGUST 2014


